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MEDIENMITTEILUNG 
Riesige weltweite Umweltverschmutzung durch die 
Corona-Massnahmen – Wo waren die «Grünen»? 
 
Während nun zwei Jahren wurde die Schweiz, wurde die Welt mit Millionen Tonnen 
Corona-Abfall (Masken, Impfung, Tests, Desinfektionsmittel, Schutzkleidung, 
entsprechendes Verpackungsmaterial usw.) zugemüllt, Abfall, der die Tierwelt, die 
Umwelt, die Gewässer, die Meere, die Luft, die Menschen über Jahrzehnte massivst 
belasten wird und somit auch das Klima. 
 
Wo waren die «Grünen» während dieser Zeit? Nie ein kritisches Wort von ihnen 
hinsichtlich der immensen weltweiten Umweltverschmutzung durch die Corona-
Massnahmen. Nie ein kritisches Wort von ihnen zu den Deals «Reisen gegen 
Testen/Impfen», «Konsumieren gegen Testen/Impfen». Die weitere Vermüllung der Welt 
und somit die negativen Auswirkungen auf das Klima durch diese fehlende Opposition ist 
immens.   
 
Dass die «Grünen» schon lange nicht mehr Fürsprecher der Natur sind, ist nie so deutlich 
geworden wie während der Corona-Pandemie. Anstatt dass sie die Menschen darin 
bestärkt hätten, zu einer natürlicheren Lebensweise zurückzukehren, weniger in der 
Weltgeschichte herumzugondeln, mehr die Natur in der Nähe zu geniessen, ihr natürliches 
Immunsystem zu stärken, haben sie die heutige Pilleneinwurf- und Spritzgesellschaft 
unterstützt, indem sie kritiklos das Massentesten und Massenimpfen und damit die 
grenzenlose Konsum- und Spassgesellschaft befürwortet haben, im Sinne: Das Gemüse 
muss biologisch und gentechnikfrei sein, die Kinder dürfen voll durchgespritzt werden! 
 
Eine glaubwürdige NEUE Grüne Partei ist überfällig, die und deren Mitglieder sich das 
Wort VERMEIDEN auf die Fahne schreiben, flankiert von den Worten NACHHALTIGKEIT, 
QUALITÄT und ENTSCHLEUNIGUNG. Anstatt eine reine Forderungsmentalität muss diese 
NEUE Grüne Partei und ihre Mitglieder eine HANDLUNGSMENTALITÄT aufweisen, die 
Natur und Klima einen direkten Gewinn bringt. Die Haltung dieser NEUEN Grünen Partei 
und deren Mitglieder gegenüber der Natur, der Umwelt, dem Umfeld, den Mitmenschen 
muss von ACHTUNG, RÜCKSICHT, DEMUT und BESCHEIDENHEIT geprägt sein. Nur mit 
einem solchen glaubwürdigen Fürsprecher hat die Natur noch eine Chance! 
 
Mach auch du mit und engagiere dich aktiv für Natur und Umwelt! 
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